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Begreife
Gottes Anliegen!


Reihe:
Verbreite die beste Botschaft! (1/3)


Einleitende
Gedanken

Formuliere kurz
den Inhalt der besten Botschaft (1. Korinther 15, 3-4):


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………

Gott
will retten

Warum ist die
Rettung für jeden Menschen von grösster Bedeutung?


………………………………………………………………………………………………………………

„Gott
will, dass alle Menschen gerettet werden und dass sie die Wahrheit
erkennen.“ 
1. Timotheus 2, 4.

Worüber ist
die Freude Gottes gross?


………………………………………………………………………………………………………………

„So
gewiss ich – der Herr – lebe, mir macht es keine Freude,
wenn ein Mensch wegen seiner Vergehen sterben muss. Nein, ich freue
mich, wenn er seinen falschen Weg aufgibt und am Leben bleibt. Darum
kehrt um, kehrt schleunigst um! Warum wollt ihr in euer Verderben
laufen?“ Hesekiel 33, 11.

Was hat Gott für
die Rettung des Menschen getan?


………………………………………………………………………………………………………………

Warum ist Jesus
in diese Welt gekommen? Wollte er die Welt richten?


………………………………………………………………………………………………………………

Warum will Gott
jeden Menschen retten? Wo liegt das tiefste Motiv?


………………………………………………………………………………………………………………

Gott
beweist uns seine Liebe dadurch, dass Christus für uns starb,
als wir noch Sünder waren. Römer 5, 8.

Welche Menschen
liebt Gott? Welche Menschen können gerettet werden?


………………………………………………………………………………………………………………

„Gott
fragt nicht danach, zu welchem Volk jemand gehört, sondern nimmt
jeden
an, der Ehrfurcht vor ihm hat und tut, was gut und richtig ist.“
Apostelgeschichte 10, 35.

Hast Du diese
Rettung angenommen?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie würdest
Du jemandem erklären, wie er/sie gerettet werden kann?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Hesekiel 33, 11; Matthäus 20, 28; Markus 9, 12; Lukas 15, 7.10.;
Johannes 3, 16-17; Apostelgeschichte 10, 34-35; Römer 5, 8; 10,
12-13; Kolosser 2, 14; 1. Timotheus 2, 4-6; Titus 2, 11; 1. Petrus 2,
24-25; 2. Petrus 3, 9

Gott
will senden

Welchen Auftrag
gibt Jesus seinen Jüngern bevor er sie verlässt?


………………………………………………………………………………………………………………

Gilt dieser
Auftrag auch für uns heute? …………………………………………………………………

„Die
Ernte ist gross, doch es sind nur wenig Arbeiter da. Bittet deshalb
den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter auf sein Erntefeld schickt.“
Matthäus 9, 37-38.

Wie beteiligst Du
Dich an diesem Auftrag?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie würdest
Du Deine momentane Haltung auf dieser Skala einordnen?

1   
   2       3       4       5       6       7       8       9       10

engagiert
                                                           etabliert

Warum müssen
wir den Menschen die beste Botschaft mitteilen? ………………………………………

„Den
Herrn anrufen kann man nur, wenn man an ihn glaubt. An ihn glauben
kann man nur, wenn man von ihm gehört hat. Von ihm hören
kann man nur, wenn jemand da ist, der die Botschaft von ihm
verkündet.“ Römer 10, 14.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 9, 37-38; 28, 19-20; Römer 10, 14


Schlussgedanke

„Doch
genau die Dinge, die ich damals für einen Gewinn hielt, haben
mir – wenn ich es von Christus her ansehe – nichts als
Verlust gebracht. Mehr noch: Jesus Christus, meinen Herrn, zu kennen
ist etwas so unüberbietbar Grosses, dass ich, wenn ich mich auf
irgendetwas anderes verlassen würde, nur verlieren könnte.
Seinetwegen habe ich allem, was mir früher ein Gewinn zu sein
schien, den Rücken gekehrt; es ist in meinen Augen nichts
anderes als Müll. Denn der Gewinn, nach dem ich strebe, ist
Christus.“ Philipper 3, 7-8.

Bist Du bereit,
Dich für die Verbreitung der besten Botschaft zu engagieren?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Psalm 85, 7; Galater 6, 9; Philipper 3, 7-8


























 
	

	Info
	Box

	
	Nächsten Sonntag kein
	Gottesdienst im Volkshaus, denn wir sind im Gemeindewochenende in
	den Flumserbergen

	
	Samstag, 24. Sept. 11, 10.00 –
	13.00 Uhr: Der drei-eine Gott. Flyer auf dem Infotisch.

	
	Die VIP Freunde nicht vergessen!

	
	Vielen
	Dank für die
	finanzielle Unterstützung – Gott freut sich über
	Deine Grosszügigkeit.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten
	willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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Der Gottesdienst mit Folgen U

A0

Kaum bekannt und trotzdem nicht bedeutungslos:
Nebenrollen in der
Apostelgeschichte

5.6.11 Immer mit der Bibel im Gepack:
Aquilla und Priszilla

17.7.11  Kein Gold und Silber fir den Bettler:
der Gelahmte am Tempeltor

31.7.11  Mutmacher und Mentor:
Barnabas

7.8.11  Gott kann man nicht hinters Licht fihren:

Hananias und Saphira

14.8.11 Gott gesucht - von Gott gefunden:
der Finanzminister von Athiopien

28.8.11 Tod einer Wohltaterin:

Tabita

18.9.11 Eine Geschaftsfrau und ihr grosster
Gewinn: Lydia

2.10.11 Fenstersturz in Troas:
Eutychus

Beginn: 10.00 Uhr ¢, 4. kinger

Abschluss mit kleinem Apéro
Volkshaus Ziirich *
CHURCH

Weisser Saal, Stauffacherstr. 60

Veranstalter:
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Der Gottesdienst mit Folgen
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Verbreite
die beste Botschaft!

4. Sept. 11 Begreife Gottes Anliegen!

25. Sept. 11 Lebe selbstbewusst!
23.Okt. 11 Rede mit klaren Worten!
Beginn: 10.00 Uhr

Abschluss mit kleinem Apéro fur die Kinder:
Volkshaus Ziirich
* Weisser Saal, Stauffacherstr. 60 CHURCH

Veranstalter:






